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Frau Bürgermeister berichtet: 
 

Liebe Kirchschlager Bevölkerung! 
Werte Leserinnen und Leser! 
 
Herzliche Gratulation! 
„Kinder auf dem Weg“ ein Projekt der Familienfreundlichen Gemeinde Kirchschlag erreichte österreichweit den      
1. Preis „Aquila“, der jährlich vom Kuratorium für Verkehrssicherheit vergeben wird. Ich möchte der Projektleiterin, 
Mag. Sigrid Prammer und ihrem Team ganz herzlich gratulieren! Wir freuen uns schon auf die gemeinsame Fahrt 
nach Wien zur Preisverleihung! 
 
Ebenfalls ausgezeichnet wurde Herr Norbert Kaiser für seine 
oftmalige Blutspendetätigkeit. Mit ca. 50 (!) Spenden konnte er für 
viele Menschen wertvolle Hilfe leisten. 
 
Thema Altstoffsammelinseln 
Grundsätzlich bleibt meine Bitte an Sie aufrecht, Ihre Altstoffe 
ökologisch richtig und wertvoll im Altstoffsammelzentrum Glasau zu 
entsorgen. Für diejenigen unter Ihnen, die dies nicht können, 
werden wir in naher Zukunft eine Entsorgungsmöglichkeit im Bauhof 
der Gemeinde und im Bereich des Fohlenhofes schaffen. Um künftig 
aber Verschmutzungen zu vermeiden, werden beide Entsorgungsstationen mit einer Zeitschaltuhr versehen und 
videoüberwacht. Wir bitten Sie noch um etwas Geduld bis wir die entsprechenden baulichen Vorbereitungen 
abgeschlossen haben. Die Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum bleiben unverändert! 
 
Viele Themen wurden bei den ersten „Dorfgesprächen“ der Ortschaften Wildberg und Strich angesprochen und 
werden soweit als möglich auch umgesetzt werden. Ich danke für Ihren zahlreichen Besuch! 
Ich freue mich schon auf die nächsten Dorfgespräche, zu denen ich die Bevölkerung der Ortschaft Davidschlag in 
den nächsten Tagen persönlich einlade. 

Herzlichst Ihre 
 
 
 

Dr. Gertraud Deim 
Bürgermeister 
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Gemeinde      Gesetze 
 
 
Das  NEUE  Oberösterreichische 
Veranstaltungssicherheitsgesetz  
 
Diese Neuordnung des Veranstaltungswesens, welche 
mit 01. Jänner 2008, LGBl.Nr.78/2007 in Kraft 
getreten ist, führt zu systematischen Änderungen, die 
sich wie folgt zusammenfassen lassen: 
 
 � Die Verantwortung für die Durchführung von 
Veranstaltungen lag bereits bisher beim Veranstalter 
oder bei der Veranstalterin.  
Der Sorgfaltsmaßstab war jedoch landesgesetzlich 
nicht definiert. Im § 3 wird nun ausdrücklich 
festgehalten, wofür Veranstalter verantwortlich sind 
bzw. wie Veranstaltungen durchzuführen sind. Dieser 
Sorgfaltsmaßstab gilt unabhängig von behördlichen 
Anordnungen. 
 
� Die Bewilligungspflicht wird auf 
Veranstaltungen im Tourneebetrieb reduziert.  
Alle anderen Veranstaltungen sind anzeigepflichtig, 
wobei die generellen Anforderungen an 
Veranstaltungen durch eine Verordnung der 
Landesregierung festgelegt werden und die Behörde 
nur mehr die im Einzelfall darüber hinausgehenden 
Anordnungen zu treffen hat.  
 
� Neu geschaffen wird der Typus einer 
"Veranstaltungsstättenbewilligung". Jeder 
Verfügungsberechtigte über eine Veranstaltungsstätte 
hat dadurch die Möglichkeit, vorweg 
Veranstaltungsstätten und bestimmte Arten von 
Veranstaltungen einmal bewilligen zu lassen, wodurch 
grundsätzlich anzeigepflichtige Veranstaltungen nur 
mehr zu melden sind und diese Meldung von der 
Behörde an die zuständige Überwachungsbehörde 
weiterzuleiten ist.  
Veranstaltungsstätten, die überwiegend für 
Veranstaltungszwecke bestimmt sind, bedürfen 
jedenfalls einer Bewilligung. 
 
�  Neu geordnet wurde die Zuständigkeit:  
bei Veranstaltungsstätten mit einem 
Gesamtfassungsvermögen bis zu 2.000 Besuchern ist 
die Gemeinde zuständig.  
 
Das erforderliche Formular für die Anzeige einer 
Veranstaltung gemäß § 7 Abs. 2 des OÖ. 
Veranstaltungssicherheitsgesetzes ist am 
Gemeindeamt Kirchschlag bzw. als Download unter 
www.kirchschlag.net – service.net – 
veranstaltungssicherheitsgesetz erhältlich. 
 
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an: 

 
 

Gemeinde Kirchschlag, Fr. Gattringer Roswitha,  
Tel. Nr. 07215/2285-14, 

email:gattringer.roswitha@kirchschlag.ooe.gv.at 
 
 
 
Schutz vor Waldbränden –        
neue Verordnung 2008 
 
Die Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung 
ersucht um Verlautbarung der nachstehenden 
Waldschutzbrandverordnung 2008. Da die großzügige 
Öffnung des Waldes zu Erholungszwecken für 
jedermann erfolgte, ist es notwendig, vorbeugende 
Maßnahmen für größtmöglichen Schutz vor 
Waldbränden zu setzen. 

Verordnung 
der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung vom 
06. März 2008 betreffend den Waldbrandschutz im 
politischen Bezirk Urfahr. Auf Grund des § 41 Abs. 1 
des Forstgesetzes 1975, BGBl. Nr. 440 i.d.g.F. BGBl. I 
Nr. 87/2005 wird verordnet: 
§ 1 In den Waldgebieten des politischen Bezirkes 
Urfahr sowie in deren Gefährdungsbereichen ist 
jegliches Feueranzünden und das Rauchen verboten. 
Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo 
die Bodendecke oder die Windverhältnisse das 
Übergreifen eines Bodenfeuers oder das Übergreifen 
eines Feuers durch Funkenflug in den benachbarten 
Wald begünstigen. 
§ 2 Die Waldeigentümer sind befugt, im Rahmen 
der Durchführung bekämpfungstechnischer 
Maßnahmen im Sinne der Forstschutzverordnung, 
BGBl. II Nr. 19/2003 Rinde und Äste zum Zwecke der 
Forstschädlingsbekämpfung zu verbrennen. Das 
Feuer ist zu beaufsichtigen und vor seinem Verlassen 
sorgfältig zu löschen. Vor Durchführung der 
Maßnahmen hat der Waldeigentümer das zuständige 
Gemeindeamt bzw. im Falle der Nichterreichbarkeit 
die örtliche Feuerwehr zu verständigen. 
§ 3 Den Waldeigentümern steht es frei, das 
Verbot in geeigneter Weise ersichtlich zu machen     
(§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975). 
§ 4 Übertretungen dieser Verordnung werden 
gemäß § 174 Abs. 1 lit. a Zif. 17 des Forstgesetzes 
1975 mit einer Geldstrafe bis zu 7.270 Euro oder mit 
Arrest bis zu 4 Wochen bestraft. 
§ 5 Diese Verordnung ist in der Amtlichen Linzer 
Zeitung sowie durch Anschlag an der Amtstafel der 
Bezirkshauptmannschaft Urfahr sowie der 
Gemeindeämter des politischen Bezirkes Urfahr zu 
verlautbaren und tritt mit 01. April 2008 in Kraft und 
mit Ablauf des 31. Oktobers 2008 außer Kraft. 

Der Bezirkshauptmann Mag. Helmut Ilk 



Gemeinde      Bürgerservice 
 
 

Zusatzförderung für neuen 
Heizkessel 
 
Wer seinen alten Heizkessel bis 31. Oktober 2008 
durch einen neuen Pellets-, Hackgut- oder 
Stückholzkessel ersetzt, bekommt zusätzlich zu den 
bestehenden Förderungen unseres Bundeslandes eine 
Förderung aus den Mitteln des Klima- und 
Energiefonds: 
für Pelletskessel … € 800,--,  
für Stückholz, Hackgutkessel … € 400,-- 
Ein Förderzuschuss ist möglich wenn: 
>     sich ein privater Haushalt eine 
Holzzentralheizung mit einer maximalen Leistung von 
50kW anschafft 
>     der Heizkessel die Emissionsvorschriften der 
Umweltzeichenrichtlinie für Holzheizungen erfüllt 
>     die Rechnung für den Heizkessel im Zeitraum 
zwischen 22. Februar und 31. Oktober 2008 
ausgestellt ist und 
>     der Förderantrag zusammen mit der Rechnung 
und einem Zahlungsnachweis innerhalb von 3 
Monaten nach Rechnungsdatum, spätestens jedoch 
bis 30. November 2008 bei der Kommunalkredit 
Public Consulting GmbH eingereicht wird. 
Fragen Sie jetzt Ihren Installateur oder informieren 
Sie sich im Internet unter www.public-consulting.at 
 
Nähere Informationen zu den Förderungen in 
unserem Bundesland und zum Heizen mit Pellets 
finden Sie unter  www.propellets.at 
 
 

Betreubares Wohnen  
 
Am Montag, 28.04.2008, wurde die 
Informationsveranstaltung betreffend dem 
Neubau des betreubaren Wohnens abgehalten. Mehr 
als 30 Personen besuchten interessiert diese 
Veranstaltung. 
Am Ende der Infoveranstaltung wurden Mappen mit 
Planausschnitten und auch einem gelben 
Anmeldebogen ausgeteilt. Dieser Anmeldebogen ist 
erneut und verbindend am Gemeindeamt Kirchschlag 
bei Linz abzugeben.  
Auch jene Personen, die sich bereits am 
Gemeindeamt für eine Wohnung angemeldet haben, 
und diese Infoveranstaltung nicht besuchen konnten, 
werden ersucht mit der Gemeinde Kirchschlag bei 
Linz (Fr. Kaiser Tel. 07215/2285-17) Kontakt 
herzustellen. 
� Diese gelben Anmeldebögen sind bis 
spätestens 31. Mai 2008 abzugeben.  
Dann erfolgt die erste Vergabe.  

 
 

Aus dem Standesamt … 
 
Gebührenbefreiung für die Ausstellung von 
Dokumenten anlässlich der Geburt eines 
Kindes: 
Gemäß § 1 Abs. 2 lit. d des  
Oö. Verwaltungsabgabengesetzes 
(i.d.g.F.) sind Schriften, die 
unmittelbar durch die Geburt eines 
Kindes veranlasst sind, sofern sie 
innerhalb von 2 Jahren ab der 
Geburt ausgestellt werden, von den 
Verwaltungsabgaben des Bundes  
und des Landes befreit. 
Die Änderung der Landesverwaltungsabgaben tritt 
mit 01. Mai 2008 in Kraft und ist auf alle 
Sachverhalte anzuwenden, die nach dem           
30. April 2008 verwirklicht werden. 
Nach Verlust oder Diebstahl eines kostenlos 
ausgestellten Dokumentes ist die neuerliche 
Ausstellung nicht mehr von den Gebühren befreit, da  
nicht mehr unmittelbar durch die Geburt des Kindes 
veranlasst. 
Reisedokumente: 

� Reisepass 
 �Personalausweis  
� nachträgliche Miteintragung von Kindern im 

Reisepass beider Elternteile bis 2. Lebensjahr 
Sonstige Dokumente: 

 �Anzeige der Geburt 
 �Geburtsurkunde 
 Niederschrift über die Anerkennung der 

Vaterschaft 
� Staatsbürgerschaftsnachweis 

Nicht befreit sind die Verleihung der 
Staatsbürgerschaft oder die Erstreckung der 
Verleihung sowie eine damit im Zusammenhang 
stehende Ausstellung eines 
Staatsbürgerschaftsnachweises. 
 
 
 

Aus der Bauabteilung … 
 
Der Frühling ist da und es beginnt wieder die 
Zeit des „Hausbauens“. 
Die Bauwerber werden ersucht, gemäß Oö. 
Straßengesetz öffentliche Straßen für den Verkehr frei 
und von Staub rein zu halten, Ablagerungen von 
Materialien auf öffentlichem oder benachbartem Gut 
zu vermeidend sowie die Bestimmung betreffend 
Baulärm gemäß    § 18 Oö. Bautechnikverordnung zu 
beachten. 
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme. 



Gemeinde      Bürgerservice 
 
 

Aussichtsturm Kirchschlag 
 
Wie wär´s mit einer kleinen Wanderung zu unserem 
Aussichtsturm im Erholungsgebiet Breitenstein? 
 
Öffnungszeiten: 
01. April bis 31. Oktober  
08.00 bis 20.00 Uhr.  
 
Ein Auf- bzw. Zusperren  
der Eintrittstür ist nicht mehr  
notwendig, es gibt eine  
selbst versperrende Tür! 
Eine Benützungsordnung ist vor Ort angebracht. Die 
Gäste werden gebeten, diese einzuhalten.   Viel Spaß! 
 
 
 

Badesaison – Eröffnung  
 
Bei hoffentlich sommerlichen Temperaturen wird der 
Badebetrieb im Hellmonsödter Freibad am Samstag, 
10. Mai 2008 aufgenommen. 

 
Auch für Kirchschlager Bürger sind 
Familienkarten am Gemeindeamt 
Hellmonsödt erhältlich. Jede 
andere Eintrittskarte ist bei der 

Freibadkassa zu lösen. 
 

 
 
 

Der Distelfink meint ….. 
 
Haben Sie schon einmal Gelsenlarven in Ihrem 
Gartenteich gefunden? Wahrscheinlich nicht, denn die 
haben dort keine lange Lebensdauer. In einem Teich, 
der sich normal entwickeln darf, entwickeln sich 
sofort Fressfeinde von Gelsen und deren Larven. Das 
sind Teichmolche, Libellenlarven, Gelbrandkäfer, 
Frösche…. Eine Brutstätte für Gelsen sind nicht 
abgedeckte Regentonnen, Restwasser in Gießkannen 
und Regenpfützen.                 (Text von Gerlinde Kaineder) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Hunde-Sachkunde-Kurse 
 

gemäß OÖ. Hundehaltegesetz 2002 und OÖ. 
Hundehalte-Sachkundeverordnung 2003. 
Wann und Wo?  
 
Donnerstag, 05. Juni 2008, 19.00 Uhr, Gasthof 
Kreuzwirt, Katzdorferstraße 16,    4209 
Engerwitzdorf-Innertreffling. 
 
Anmeldung/Organisation:  

Kleintier-Ordination Mittertreffling 
Dr. Gerhard Biberauer 

Tel: 07235/50550; Fax: 07235/505 504 
e-mail: biberauer@kleintier-ordination.com 

 
Infos: 

Die Smillas – Hundeclub für 
Funsportarten 

Bettina Falzeder / Eva Mader 
Tel: 0699 / 81 46 40 34 

e-mail: info@die-smillas.at 
 
 
 
 
 
 

 
 
Montag, 16. Juni 2008, 19.30 Uhr,  Gasthof 
Lindbauer-Urfahr, 4040 Linz.   

                 
Tierarzt Dr. Pilz   Tel. Nr. 0732/783130 
Zusätzl. Tel. Nr. 0664/4810934 oder 0664/1744633 
für alle Termine. 
 
 
 
 
 
 
 

Präsidentin: Eberstaller Inge, 
4202 Kirchschlag, Eben 3, 

Tel. Nr. und Fax  07215/3585, 0664/1744633 
email: dobermannklub.linz@aon.at 

Homepage: www.dobermannklub-linz.at 



Gemeinde     Soziales 
 
 
Mobile Dienste der Caritas in Oö. 
 
Familienhilfe 
 
Wenn Familien nicht mehr weiter wissen… 
Die Familienhilfe der Mobilen Dienste für Betreuung 
und Pflege der Caritas hat vielseitige Einsatzgebiete. 
Wenn vorübergehend die Bezugsperson ausfällt, 
muss für Kinder rasch Betreuung zur Verfügung 
stehen. Es kann aber auch psychische oder physische 
Überlastung der Eltern sein – auch dann sind die 
Fachkräfte zur Stelle und unterstützen bei 
Kinderbetreuung, Haushaltsführung und Pflege. Wenn 
Eltern langfristig durch Krankheit oder Tod ausfallen, 
können die Kinder durch die Langzeithilfe für Familien 
weiterhin im gewohnten Umfeld bleiben. Die 
Familienhelferinnen sind zeitlich flexibel und bestens 
in die Familienarbeit ausgebildet. 
 
Mobile Dienste 
 
Wenn Betreuung und Hilfe zu Hause gebraucht 
wird … 
Die Einsatzberichte der Mobilen Dienste der Caritas 
sind vielfältig, eines ist aber immer gleich: Sie 
kommen ins Haus, um zu helfen. 
Für Familien in Not- und Krisensituationen bietet sich 
die Familienhilfe an. 
Ältere Menschen, die ihren Alltag zu Hause nicht 
mehr alleine bewältigen können, bekommen 
Unterstützung durch die mobile Altenhilfe. 
Fachkräfte helfen bei der Körperpflege und begleiten 
bei Arzt- und Behördengänge.  
Es kann auch Heimhilfe beantragt werden. Dabei 
unterstützen flexible und engagierte Heimhelferinnen 
bei alltäglichen Arbeiten rund um den Haushalt.  
Die Tarife für alle Mobilen Dienste sind sozial 
gestaffelt.  
Kostenlos ist die Unterstützung des Mobilen Hospiz / 
Palliative Care. Die Mitarbeiterinnen helfen 
unheilbaren Kranken und deren Angehörigen, um bis 
zuletzt ein Leben in Würde und ohne Schmerzen zu 
ermöglichen. 
 
Kontakt: 
Regionalleitung Rohrbach u. Urfahr-Umgebung 
4150 Rohrbach, Gerberweg 6 
Tel. Nr. 07289/20998-2570 u. 2571, 
erreichbar: Mo, Di, Do, Fr, 08.00 – 11.00 Uhr 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Von den  
Sozialberatungsstellen 
 
Rezeptgebührenbefreiung NEU 
Personen mit geringem Einkommen (derzeit bis        
€ 747,00 / Ehepaare € 1.120,00 netto pro Monat) 
werden über Antrag von der Rezeptgebühr befreit. So 
war es bisher, so wird es auch in Zukunft bleiben. 
Neu ab 1.1.2008 – Jeder Versicherte muss nur so 
lange die Rezeptgebühr bezahlen, bis er im laufenden 
Jahr mit diesen Zahlungen einen Betrag von 2 % 
seines Nettoeinkommens erreicht hat. Danach ist er 
für den Rest des Jahres von der Rezeptgebühr 
befreit. 
 
Nähere Infos erhalten Sie in der 

Sozialberatungsstelle 
Marktplatz 20, 4202 Hellmonsödt 

Tel. Nr./Fax 07215/39261 
email: sozialberatung.hellmonsoedt@o.roteskreuz.at 

Di u. Fr 08.00 – 11.00 Uhr, Mi 16.00 – 18.00 Uhr 
 
 
 

Termine und Themen im 
FamilienBeratungsZentrum 
 
 
 
 
 
Still- und Babygruppe:  
jeden 1. Montag im Monat 02.06., 07.07.,… 
2.6.2008: Schnuller für und wider – Brauchen Babys 
einen Schnuller, verantwortungsvoller Umgang mit 
dem Trostspender. 
7.7.2008: Beikost – Was, wann und wie? – Wir 
kochen einfache Rezepte in der Gruppe. 
 
Mutterberatungen:  
jeden 3. Montag im Monat 16.06., 21.07.,… 
 
Nähere Informationen unter: 

FamilienBeratungsZentrum (FBZ) 
4202 Hellmonsödt, Marktplatz 20, EG 

Tel. Nr. 07215/2255-14 
 
 
 
 
 



Gemeinde     Soziales 
 
 

Tagung - Suchtprävention 
 
 
Thema: 
Essstörungen 
 
 
Schätzungen zufolge erkranken ca. 200.000 
ÖsterreicherInnen zumindest einmal im Laufe ihres 
Lebens an einer Essstörung, rund 90 % davon sind 
Frauen. In den vergangenen Jahren ist das 
Bewusstsein für das Ausmaß der Erkrankungen 
gestiegen. Doch es ist noch immer viel zu tun. Die 
Tagung widmet sich dem Thema Essstörungen 
sowohl aus individueller als auch aus soziokultureller 
Sicht. Sie findet am Donnerstag, 05. Juni 2008, 
von 09.00 bis 17.00 Uhr, in den Redoutensälen Linz 
statt. 
� Anmeldung erforderlich bis 21. Mai 2008 bei 
 

Institut Suchtprävention 
4020 Linz, Hirschgasse 44,  

Tel. Nr. 0732/778936,  
email: info@praevention.at, www.praevention.at 

 
 
 

Rotes Kreuz Kirchschlag - 
Jahresrückblick 

       
 
 
 
 
 
  
                        

          BEZIRKSSTELLE URFAHR-UMGEBUNG 
 
Beachtlich sind die Leistungen der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Roten Kreuzes in Kirchschlag. 
27.081 Stunden wurden im vergangenen  Jahr 
freiwillig geleistet. 
 
Ortsstellenleiter Johannes Etzelstorfer konnte im 
Rahmen der kürzlich durchgeführten 
Ortsstellenversammlung die Leistungen der Rot-
Kreuzler in Kirchschlag der Öffentlichkeit vorstellen. 
88 Damen und Herren bilden die Riege der 
Freiwilligen. Josef Reisenberger und Thomas 
Hehenberger als Berufliche ergänzen gemeinsam mit 
einem Zivildiener den Mitarbeiterstab. Mit den beiden 
Rettungsfahrzeugen mussten 1.445 Einsätze gefahren 
werden. 

 
 
Für den Nachwuchs sorgt das Jugendrotkreuz.  38 
Kids gehören dem auf vier Gruppen aufgeteilten 
Jugendrotkreuz an, berichtete Brigitte Taferner als 
Verantwortliche für die Jugendarbeit in Kirchschlag.  
 
823 Personen ließen sich im Einzugsbereich der 
Ortsstelle Kirchschlag vom Blutspendedienst 
„anzapfen“. 
Eine stete Entwicklung nahm das 
Tagesbetreuungszentrum, durchschnittlich besuchten 
6 Personen diese soziale Einrichtung. 
 
Präsident Leo Pallwein-Prettner und 
Bezirkshauptmann Mag. Helmut Ilk konnten an 
besonders engagierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter Auszeichnungen überreichen. 
 
Das Dienstjahrabzeichen in Gold wurde an Frau 
Friederike Palllwein-Prettner für 30 Jahre freiwillige 
Mitarbeit, für 20 Jahre Herrn Johannes Eztelstorfer 
und in Bronze für 10 Jahre  Frau Theresia Nimmervoll 
überreicht. Die Verdienstmedaille des Österr. Roten 
Kreuzes in Silber erhielten Frau Silke Pachinger, die 
Herren Stefan Ernst und Thomas Nitsch, in Bronze 
Frau Manuela Taferner  verliehen.  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Foto zeigt v.l.n.r. 
Präsident Leo Pallwein-Prettner, Johannes Etzelstorfer,  

Silke Pachinger, Theresia Nimmervoll, Stefan Ernst,  
Manuela Taferner, Friederike Pallwein-Prettner, Thomas Nitsch 

 und BH Mag. Helmut Ilk. 
 
Für Rückfragen steht Ihnen Bezirksgeschäftsleiter 
Hans Dumfarth gerne zur Verfügung. 
Tel. Nr. (0732) 7644 – 402, 0664/41 49 200  E-Mail: 
johann.dumfarth@o.roteskreuz.at 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gemeinde     Familienfreundliche Gemeinde 
 
 

Die Highlights im Mai und Juni 
mit der OÖ. Familienkarte 
 
Die neue OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion 
bringt wieder jede Menge Vorteile für die 
oberösterreichischen Familien! 
 
� Agrarium – Steinerkirchen/Wels. Ausstellung 

"Auf den Spuren der Dinosaurier" vom 26. Mai bis 
21. Juni 2008 - Nachlass von € 5,00 auf die bereits 
ermäßigten Familieneintritte.  

� Aquapulco – Bad Schallerbach. 
Familienmonat - im Juni zum halben Preis.  

� Baumkronenweg – Kopfing. 
   Im Mai zahlen Familien nur mehr € 8,00.  
   Mit neuem Wasserspielplatz.  
� Tag der Beziehung – 17. Mai 2008. Richtet sich 

an alle Paare, denen ihre Beziehung wichtig ist und 
die nach einer lebendigen Partnerschaft suchen.   

� Familienfest – 31. Mai 2008.  
Am Vorplatz vom Hauptbahnhof Linz zwischen 
10.00 und 18.00 Uhr. MILKA Truck, ab 17 Uhr Band 
Bluatschink mit einem Kinderkonzert  

� Kinderfahrradsitze um nur € 25,00. 
„COMFYKID S“ von der Firma Walser.  

 
Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden 
Sie auf www.familienkarte.at. Dort können Sie auch 
unseren Newsletter abonnieren und Sie werden 
immer rechtzeitig über alle Highlights informiert. 
 
 
 

Kinder gehen auf Kulturreise 
 
Das Kulturreisepassangebot im Mai wurde von 12 
Kirchschlager Kindern genutzt und die 
Traumwerkstatt war somit ausgebucht! Die Kinder 
bekamen bei einer interessanten und lehrreichen 
Führung (übrigens von Gerlinde Kaineder) viel 
Information über Eidechsen, Salamander und andere 
Amphibien und Reptilien. 
 

Doch 
auch der 

Spaß 
kam 

nicht zu 
kurz, 
denn 

danach 
wurde 
 noch 

gebastelt 

 
 
Angebot im Juni 
Unser Angebot im Juni richtet sich ganz konkret an 
die Schulanfänger im Kindergarten.  
Das Konzerterlebnis „Ein Haus voll Musik“ im 
Brucknerhaus ist eine musikalische Reise durch 
Europa speziell für Kinder. Genaue Informationen 
erhalten die Schulanfänger noch über den 
Kindergarten. 
Ein besonderes Highlight bietet der Kulturreisepass 
noch im Rahmen des Ferienpasses. Organisiert wird 
ein Familienkulturausflug mit der Bahn nach 
Wien. Am Programm stehen das Kindermuseum im 
Schloss Schönbrunn und kreative Betätigung im 
ZOOM Kindermuseum.  
Darum den Samstag, 19.07.2008 gleich 
vormerken!                                 (Text von Nadja Barow) 
 
 

Kirchschlag gewinnt den 
„AQUILA 2008“  
 
Alljährlich verleiht das Kuratorium für 
Verkehrssicherheit den „AQUILA“,  
den österreichischen  
Verkehrssicherheitspreis.  
 
Gesucht sind Initiativen, die durch  
ihr Engagement und ihre Kreativität  
einen wichtigen Beitrag zur Steigerung  
der Verkehrssicherheit auf Österreichs  
Straßen leisten. 
 
Diese Aufgabenstellung schien uns wie gemacht für 
unser Projekt „Kinder auf dem Weg“ und daher 
haben wir nicht gezögert und die nötigen Unterlagen 
zum KfV geschickt. Als wir dann tatsächlich den Anruf 
erhielten, dass wir in der Kategorie „Gemeinde“ 
österreichweit gegen zahlreiche Einsendungen 
gewonnen haben, konnten wir es zuerst gar nicht 
glauben. Die Freude über die außergewöhnliche 
Anerkennung ist riesengroß! 
Am 14. Mai fährt nun das Projektteam nach Wien und 
darf im Rahmen einer Abendgala den Preis in Form 
einer Trophäe entgegennehmen.  
 
Auch bei einem weiteren Wettbewerb, dem 
Oberösterreichischen KINDERSCHUTZPREIS 
hat ein Expertenteam unser Projekt in die Endrunde 
nominiert. Die Gewinner werden durch ein Online-
Voting gewählt, welches noch im Laufen ist. Daher 
bitte ich Euch uns zu unterstützen und recht zahlreich 
unter www.kinderschutzpreis.at in der Kategorie 
„Gemeinden und Behörden“ für unser Projekt zu 
stimmen. Danke für Eure Mithilfe!                         sp 



Gemeinde     Gesunde Gemeinde 
 
 

Gesunde Gemeinde Kirchschlag 
 
Am 06.05.2008 fand das 
25.Gesundheitsforum Kirchschlag 
zum Thema 
„Aufmerksamkeitsdefizite bei 
Kindern“ statt.  

 
Als Referentin konnten 
wir Maga. Steinbauer-
Schütz gewinnen.  
Sie arbeitet seit 5 Jahren 
am Institut für Sinnes- 
und Sprachneurologie 
Zentrum Bischofstraße/ 
Linz als klinische 
Gesundheitspsychologin.  
Der Arbeitsschwerpunkt 
liegt in der Diagnostik und 
Therapie von Kindern mit 
Aufmerksamkeitsdefiziten. 
 
                                                          Maga Andrea Steinbauer-Schütz 
Kurze Zusammenfassung: 
 
1. Aufmerksamkeits- und Konzentrationsschwäche: 

ADHS Kinder  
� können sich nicht lange konzentrieren   
� sind leicht ablenkbar  
� haben wenig Ausdauer 
� können nicht gut zuhören und genau 

hinschauen 
� wechseln häufig Tätigkeiten und bringen 

Aufgaben nicht zu Ende  
� unterlaufen häufig Flüchtigkeitsfehler  
� Schwierigkeiten Aufgaben und Aktivitäten 

zu organisieren 
 
2. Motorische Unruhe 
       ADHS Kinder  

� können nicht ruhig sitzen  
� zappeln herum  
� sind ständig in Bewegung  
� wirken extrem ruhelos  
� erklimmen jedes Hindernis  
� reden übermäßig schnell und viel  
� sind in höherem Maße unfallgefährdet  

 
3. Impulsives Verhalten 
 ADHS Kinder  

� haben Schwierigkeiten abzuwarten bis sie an 
der Reihe sind  

� reagieren oft unüberlegt und spontan 
 

 
 
� sind sehr sprunghaft und explosiv 
� unterbrechen und stören andere 
� wechseln rasch die Stimmungslage und 

setzen spontane Gedanken häufig in die Tat 
um ohne nachzudenken  

 
Nähere Info über Diagnostik , Therapie und Buchtipp 
unter www.kirchschlag.net  
 

 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Termine 2008: 
 
03.06.2008, 20.00 Uhr, Gemeindeamt: 
Untergewicht/Übergewicht – Essstörungen bei 
Kindern und Jugendlichen 
 
18.11.2008, 20:00 Ortstafelverleihung „Gesunde 
Gemeinde“ mit LR Dr. Stöger und Bgm. Dr.Deim 
 
 

Dr. Bernhard Schütz 

 
 



Gemeinde     Kindergarten 
 
 

Eine Blume für die Mama 
 

 
Auch die Kleinen bereiten der Mama eine große 
Freude, indem sie für sie ein Geschenk basteln. Mit 
einem Gedicht oder Fingerspiel wird es am Muttertag 
überreicht. Wir wissen, dass dies nur eine kleine 
Anerkennung für die Mütter ist. Wir wünschen damit 
allen Frauen, Müttern und Großmüttern einen 
schönen Tag und viel Freude mit ihren Familien. 
 
Ein Fingerspiel für Mama: 
Wer hat mich heute aufgeweckt? 
Wer hat für mich den Frühstückstisch gedeckt? 
Wer hat mich zum Kindergarten gebracht? 
Wer hat mir zum Abschied noch zugelacht? 
Das ist die Mama, das weiß ich genau. 
Sie ist für mich die beste Frau! 
 
Mit einer Vernissage überraschen die 
Regenbogenkinder heuer ihre Mütter und überreichen 
ihnen ein selbstgemaltes Bild. 
 
Mit gefüllten Papierschüsserln stellen sich die 
Sternenkinder bei ihren Müttern ein. 
 
Und die Sonnenkinder gratulieren mit einem 
„Blumenband“ der besonderen Art ihren Müttern. 
 
Wir glauben, dass heutzutage die Familien an solchen 
Tagen wieder mehr zusammenrücken können, damit 
sie die Liebe zueinander besonders spüren und davon 
im anstrengenden Alltag zehren können. 
Der Kindergarten sieht sich als Teil der Gemeinde 
und leistet als solcher auch seinen Beitrag bei 
öffentlichen Festen. Heuer besuchen wir die 
Muttertagsfeier der Senioren.  

 

 
 

Kleines Theater für die Senioren 
 

Mit der „kleinen Raupe Nimmersatt“ als kleines 
Theater besuchen wir die Muttertagsfeier der 
Senioren unserer Gemeinde. Die Sonnenkinder haben 
diese Geschichte mit Kostümen ausgespielt und mit 
Musik bereichert. Bei der Muttertagsfeier der 
Senioren konnten wir die Geschichte aufführen. Es 
war schön, die Kinder und Senioren miteinander zu 
erleben. Zum Abschluss wurde noch miteinander 
getanzt, weil das die Senioren und die Kinder 
gleichermaßen gerne tun. 

 
Schmetterlinge begleiten unsere Omas nach Hause 
und bleiben zur Erinnerung das ganze Jahr über bei 
ihnen. 
Damit danken wir allen Großeltern für ihr 
Engagement an unseren Kleinen.  

 
 

Termine für unsere Eltern: 
Montag, 26. Mai 2008 Elternversammlung mit Frau 
Bürgermeister am Gemeindeamt. 
 
Mittwoch, 28. 5. 2008  Schnuppernachmittag für die 
neuen Kinder 
 
Freitag, 30. 5. 2008  Schulanfängerabschlussfest 
mit übernachten der Kinder im Kindergarten. 
 

 
Wir wünschen einen schönen 

Frühling! 
Für das Kindergartenteam 

Christine Kaineder 



Gemeinde     Volksschule 
 

 
Schulweg einst und jetzt! 
 

Im Rahmen des Projektes der familienfreundlichen 
Gemeinde „Kinder auf dem Weg“, unter der Leitung 
von Frau Sigrid Prammer,  beschäftigen sich  die 
Schüler der 3. und 4. Klasse heuer intensiv auf 
verschiedenartigste Weise mit dem Thema Schulweg. 
Bei einer Befragung der Kirchschlager Senioren er-
fuhren unsere Schüler viele interessante Begeben-
heiten aus dem früheren Schulalltag. Auch wenn der 
Schulweg früher für viele Kinder lang und 
beschwerlich war, haben die Schüler erfahren, dass 
die ältere Generation trotzdem nicht mit den heutigen, 
durch die Benützung des Schulbusses bequemen, aber 
insgesamt doch  gefährlicheren Schulwegen tauschen 
möchte. 
        

 

 

 
 
Angemessenen Respekt bitte! 
 

 

Die anfängliche Scheu vor Reptilien wurde den 
Kindern durch eine gute Darstellung mit ausreichend 
Informationen und natürlich auch durch lebendige 
Anschauung bald genommen. Jeder drängte bald nach 
Berührungsversuchen, wenn dies vom Vorführenden 
erlaubt wurde.  
 

 
 

 
 
Aktiv für die Umwelt: Flurreinigung! 
 

Der OÖ. Aktionstag der Bewegung wurde gemeinsam 
mit der Flurreinigungsaktion der Gemeinde 
Kirchschlag durchgeführt. So wurde der Sporttag mit 
einer Umweltaktivität verbunden. Ausgerüstet mit zur 
Verfügung gestellten Handschuhen und großen 
Sammelsäcken wurden der Ortsplatz, der 
Friedhofsweg, der Breitenstein und die Fluren an der 
Badhausstraße bis zur Schafweide sowie der Win-
terparkplatz und 
ein Teil der Schi-
schulpisten gesäu-
bert. Die wichtigen 
Lerninhalte über 
Umwelt- und 
Lebensschutz wur-
den den Kindern 
durch das aktive 
Erleben noch be-
wusster gemacht.  
 
 

 
 
 
 
 
 
Sportliche Mehrleistung! 
 

17 lauffreudige Schülerinnen und Schüler beteiligten 
sich am diesjährigen Junior Marathon in Linz. Eltern, 
Sportlehrerin Rosa Müllner und Fans begleiteten und 
betreuten die begeisterten Sportler. Die tolle Präsenz 
wurde neben der großen Teilnehmerzahl auch durch 
zwei hervorragende Spitzenränge dokumentiert: 
einem 1. Platz mit 
Jonathan Schwarz, 
unserem bewährten 
„Podestläufer“, und 
einem 3. Platz mit 
Laura Schichl, 
unserem neuen 
Talent. Wir 
gratulieren allen 
Teilnehmern sehr 
herzlich zum Mut 
zur Teilnahme und 
zur großartigen 
sportlichen Leistung!                              

 

 
 

Linda Grubauer, Schulleiterin 



Gemeinde     Stellenangebote 
 
 
Montagetischler/in  
für Küchenarbeitsplatten aus Naturstein 
Aufgaben: Montage und Naturmaßnahme von 
Natursteinabdeckungen, Servicearbeiten 
Profil: abgeschlossene Tischlerausbildung, Erfahrung 
im Natursteinbereich, selbständige Arbeitsweise 
Schriftliche Bewerbung an: 

Fa. Strasser Optima Steinbau GmbH 
4113 St. Martin i.M., Kirchenstraße 6 

email: office@strasser-optima.at 
www.strasser-steine.at 

 
 
Hausfrau 
Gesucht wird eine flexible, zuverlässige Hausfrau für 
vorerst 10 Stunden / Woche (geringfügig); im Laufe 
des Jahres ausbaubar. 
Infos bei: 

Bildungshaus Breitenstein, 
Bernhard Badegruber 

Am Breitenstein 9, 4202 Kirchschlag, 
Tel. Nr. 07215/20992, 

email: office@breitenstein.or.at 
 
 
 
Ferial - und Nebenjobbörse  
 
Sie sind noch auf der 
Suche nach einem 
Mitarbeiter oder einer 
Aushilfe? 
 
Das Jugendservice des Landes Oö. bietet Ihnen 
kostenlos die Möglichkeit, einfach und 
unbürokratisch motivierte Ferialarbeitskräfte für Ihren 
Betrieb zu finden.  
Das Jugendservice organisiert bereits zum 14. Mal die 
größte Ferial- und Nebenjobbörse für Jugendliche in 
Oberösterreich. Im letzten Jahr konnten dadurch mit 
der Unterstützung zahlreicher Betriebe und 
Einrichtungen mehr als 1.500 jungen Menschen Jobs 
vermittelt werden. 
Auch Firmen und Einrichtungen unserer Gemeinde 
sind eingeladen, diese Aktion für sich zu nutzen. 
� Der Eintrag in die Job-Datenbank erfolgt unter: 
www.jugendservice.at/jobs. 
 
Weiter Informationen unter: 
 

Jugendservice des Landes Oö. 
4021 Linz, Bahnhofplatz 1 

Tel. Nr. 0732/1799,  
email: jugendservice@ooe.gv.at 

 
 
Handwerkliche Hilfskräfte 
Der Tourismusverband beabsichtigt im Juli 2008 im 
Erholungswald Breitenstein Wartungsarbeiten 
durchzuführen, wofür zwei Hilfskräfte für vorwiegend 
handwerkliche Tätigkeiten benötigt werden. 
Interessierte Jugendliche im Alter von ca. 18 Jahren 
(Schüler oder Studenten) werden eingeladen eine 
schriftliche Bewerbung bis spätestens 30. Mai 2008 
zu richten an: 

Tourismusverband Kirchschlag, 
Geschäftsstelle: Gemeindeamt Kirchschlag, 

4202 Kirchschlag Nr.44 
email: gemeinde@kirchschlag.ooe.gv.at 

Fax: 07215/2285-20 
 
Nähere Auskünfte sind am Gemeindeamt Kirchschlag, 
Frau Gattringer Roswitha, Tel. Nr.: 07215/2285-14 zu 
erhalten. 
 
Kurzstudium ohne Studiengebühren  
 
Kaufmännisches Kolleg an der HAK Linz 
Ab Beginn des kommenden Schuljahres startet wieder 
ein erstes Semester des kaufmännischen Kollegs an 
der HAK Linz in der Rudigierstraße. Maturantinnen 
und Maturanten von anderen Schulen, die in nur vier 
Semestern eine hochwertige kaufmännische 
Berufsausbildung absolvieren wollen, können sich ab 
sofort dafür anmelden. 
Das kaufmännische Kolleg wird ab kommendem 
Herbst in zwei Varianten angeboten:  

� Wirtschaftskolleg mit SAP und  
� Kolleg für Internationale Wirtschaft mit 

Fremdsprachen-Schwerpunkt.  
Mit diesen beiden Formen wird den aktuellen Trends 
in der Wirtschaft Rechnung getragen. Darüber hinaus 
ist die Diplomprüfung am Kolleg im gesamten EU-
Raum anerkannt. Daher gelten dort auch alle 
Berechtigungen, die damit für Österreich erworben 
werden (z. B. Unternehmerprüfung).  
Die Absolventinnen und Absolventen des Kollegs 
haben ausgezeichnete Berufschancen. Außerdem 
wird durch diverse Aktivitäten an der Schule der 
Kontakt zu vielen Unternehmen hergestellt (z. B. 
Praktikumsbörse, Jobmesse, Projekte). 
Im Gegensatz zur Universität und zu einigen 
Fachhochschulen ist der Besuch des Kollegs gratis. 
Die Lehrbücher werden im Rahmen der 
Schulbuchaktion ausgegeben.  
 
� Informationen sowie Anmeldeformulare 
erhalten Sie unter www.hak-linz.at, Tel. Nr. 
0732/772206. Melden Sie sich rasch an, die 
Aufnahmekapazität ist begrenzt. 



Gemeinde     Kultur 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Barth, Reichör, Kapeller, Kaiser 

Gemeinde     Kultur, Freiwillige Feuerwehren 
 
 

Vortrag über „Der Maler Stifter“ 
 
GESELLSCHAFT 
ADALBERT STIFER  
IN KIRCHSCHLAG 
 
Liebe Stifterfreunde! 
Es ist uns gelungen, für Sie 
einen international 
bekannten Experten für 
einen Vortrag zu Adalbert Stifter zu gewinnen.  
 

Herr Professor Peter Andrè Bloch wird am  
Freitag, den 6. Juni 2008, um 20.00 Uhr 
zum Thema "Der Maler Adalbert Stifter" 

in der Stifter-Villa sprechen. 
 
Herr Professor Peter André Bloch lebt derzeit in Olten 
bei Basel. Nach seiner Lehrtätigkeit an der Universitè 
Haute Bretagne Rennes und an der Universitè Poitiers 
wurde er als ordentlicher Professor der Germanistik 
nach Mühlhausen im Elsass berufen, wo er 2006 
emeritiert wurde. Er ist Leiter des Nietzsche Hauses 
in Sils Maria. Neben seinen  zahlreichen anderen  
Publikationen hat er sich auch intensiv mit dem Werk 
Adalbert Stifters  auseinandergesetzt. Wir freuen uns 
schon sehr auf seinen Vortrag und hoffen auf eine 
rege Teilnahme. 

Ing. Hans Kabicher, Präsident 
 
 

Neu gewähltes Kommando 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Kronabittedt wählte 
am 18. April 2008 das neue Kommando. 
Neu gewählt wurden   

� Kommandant Norbert Kapeller,  
� Kassenführer Konrad Barth und  
� Schriftführerin Rosemarie Kaiser.  

Der Kommandant-Stellvertreter Manfred Reichör 
wurde in seiner Funktion bestätigt. 

 
 
Den ausgeschiedenen Kommandomitgliedern Kdt. 
HBI Engelbert Kapeller, Schriftführer AW Johann 
Mühlberger-Aichhorn und Kassenführer AW Rudolf 
Pargfrieder ein großes Lob und Dank für die 
geleistete Arbeit. 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Kronabittedt lädt zum 
Dorfabend am 31. Mai 2008  

im „Geitenedtstadl“ bei Fam. Mühlberger-Aichhorn, 
Geitenedt 5, ab 19.00 Uhr recht herzlich ein. 

 
 

Freiwillige Feuerwehren 
Kronabittedt und Kirchschlag 
 
Florianimesse und Ehrung des Bgm. a. D. 
Johann Kaiser 
 
Am Sonntag, 04. Mai 2008 feierten mehr als 
25 Mitglieder der FF Kronabittedt gemeinsam mit der 
FF Kirchschlag die Florianimesse in der St. Anna 
Pfarrkirche Kirchschlag. 
Anschließend wurde, im GH Maurerwirt, 
Bürgermeister a.D. Johann Kaiser durch 
Abschnittskdt. Josef Kernegger die goldene 
Bezirksmedaille überreicht. 
Die Kommandanten Norbert Kapeller und Gebhard 
Gangl überreichten Bgm. a.D. Johann Kaiser eine 
Holzstatue des Hl. Florians. 
Dabei umrahmte eine Kleingruppe der Musikkapelle 
Kirchschlag bei Linz, unter der Leitung von Wolfgang 
Kapeller,  die Feier musikalisch. 
Bürgermeister a.D. Johann Kaiser wurde mit dieser 
Ehrung der DANK der Freiwilligen Feuerwehren 
Kronabittedt und Kirchschlag zum Ausdruck gebracht. 
Johann Kaiser hatte stets ein offenes Ohr für die 
Anliegen der Freiwilligen Feuerwehren. 
 

 
Kernegger, Gangl, Kaiser, Kapeller 



Musikverein      
 
 
Eine neue Tracht für unsere 
MusikerInnen 
 
Kleider machen ja bekanntlich Leute!  
 
So macht auch die Tracht eine Musikkapelle erst zur 
Musikkapelle. Gut gekleidet auszurücken ist für die 
Kirchschlager MusikerInnen eine 
Selbstverständlichkeit und die Tracht dient somit auch 
einer guten Präsentation der Gemeinde.  
Da die wohlbekannte violette Tracht schon etwas in 
die Jahre gekommen ist, möchte die Musikkapelle bis 
2011 eine Neue. Denn 2011 feiert die Tracht ihren 
22. Geburtstag und außerdem wird in diesem Jahr 
auch das 40jährige Bestandsjubiläum des 
Musikvereins begangen. Viele Gründe um die „alte 
Schale“ abzulegen und beim Bezirksmusikfest 2011 in 
neuer Tracht aufzumarschieren.  
Da das ganze nicht ganz billig sein wird, wird die 
Musikkapelle bis 2011 Dorfabende veranstalten um 
die neue Tracht zu finanzieren. Alle die Einnahmen 
bei diesen Dorffesten werden für den Ankauf der 
Tracht verwendet. 
 
2008 werden 2 Dorfabende stattfinden: 
 
- Dorfabend in Riedl:  
Langust’l Fest am Samstag, 7.6.2008 ab 18 Uhr beim 
Riedlteich (bei Schlechtwetter in der Maschinenhalle 
von Altbürgermeister Johann Kaiser) – an diesem 
Abend werden Schmankerl aus dem Meer zubereitet 
von Rudolf Sammer und Hermann Kaiser. 
 
- gemütlicher Dorfnachmittag in Wildberg: 
Sonntag, 14. September um 14 Uhr beim Schloss 
Wildberg mit Baumfällen einer Riesenbuche am 
Nachmittag. 
 
Die Musikkapelle freut sich auf Euer Kommen! 

 

Stabführer Karl Schwarz 

 
 
Öffentliche Marschprobe 
 
„Musikkapelle - fertig machen zum Antreten!“ 
 
Wenn in Kirchschlag diese Worte ertönen kann dies 
nur eins bedeuten, die Marschproben-Zeit hat 
begonnen und die nächste Marschwertung ist nicht 
mehr weit. Bei Wind und Wetter bereiten sich dann 
unsere Musiker und Musikerinnen auf den Bewerb vor 
und marschieren durch den Ort um zu trainieren. 
Unter dem strengen Auge von Stabführer Karl 
Schwarz wird geübt bis jeder Schritt, aber auch jeder 
Ton sitzt.  

Die nächste Marschwertung findet am 31. Mai 2008 in 
Wartberg ob der Aist statt. Aber die Musikkapelle 
möchte ihr Können schon vorher unter Beweis stellen 
und lädt daher aller KirchschlagerInnen zum 
Zuschauen auf den Ortsplatz ein.  
 
Am Freitag, 23. Mai 2008 ab 19 Uhr geht’s los und 
natürlich wird auch für das leibliche Wohl gesorgt – 
für ZuschauerInnen gibt’s das eine oder andere 
Seiterl von der Seidlbar.  
 

Die Musikkapelle freut sich auf Euer Kommen! 
 



Polizeiinspektion Hellmonsödt      
 
 

DIE  POLIZEI  ERSUCHT  UM  IHRE  MITHILFE 
 

Verbrechensvorbeugung und Beratung 

 
Vorsicht - FAHRRADDIEBE sind unterwegs ! 

 
Sicherheitstipps gegen Fahrraddiebstahl 

 
Fahrräder im täglichen Straßenverkehr „sicher“ absperren.  
 
Eine Untersuchung hat ergeben, dass jedes zweite Fahrrad unversperrt  
abgestellt wird. Dies trifft insbesondere bei Fahrten zu kleineren  
Geschäften sowie Gasthäusern zu. 

� Fahrrad im Freien nach Möglichkeit an einen fix ver- 
     ankerten Gegenstand befestigen (Straßenlaterne etc.); auch 

weniger wertvolle „Drahtesel“ sollte man absperren 
� Richtiges Absperren: entsprechend starke Bügel- oder 

Kabelschlösser aus gehärtetem Metall verwenden  
(Zahlenschlösser werden nicht empfohlen)  

� Fahrräder an stark frequentierten Plätzen und bei Dunkelheit  
an hell erleuchteten Plätzen abstellen.  

� Immer Rahmen, Vorder- und Hinterrad mit einem Spiralkabel 
sichern. Auch am Auto mittransportierte Fahrräder sichern. 

� Fahrräder nach Möglichkeit immer in einem versperrten  
Raum (Fahrradraum) abstellen  

� Zusätzlich eine Codierung vornehmen lassen. Diese ist 
GRATIS. (codierte Fahrräder sind leichter zu identifizieren 
und haben gute Chancen, nach einem Diebstahl wieder 
zu ihren Besitzern zurückzukehren 

� Fahrraddaten in einem Fahrradpass festhalten! Rahmennummer 
unbedingt notieren!   

� Keine wertvollen Gegenstände in einer Gepäckstasche oder 
am Gepäcksträger zurücklassen.  

� Werkzeuge aus der Satteltasche nehmen (Werkzeug könnte 
von Gelegenheitsdieben verwendet werden).  

� Teure Komponenten (Fahrradcomputer, Beleuchtung) abnehmen.  
 

Der Beratungsdienst der Polizei steht für Fragen jederzeit 
kostenlos zur Verfügung - rufen Sie Ihre Sicherheitsdienststelle 
an. 

 
Ihre Polizeiinspektion 

Tel.Nr. 059133 (zum Ortstarif) 

Unser Motto: 
GEMEINSAM 

UND 
FÜREINANDER 

Unser Ziel: 
IHRE 

SICHERHEIT 

FAHRRADPASS 
Name 
Straße 
PLZ -Wohnort 
Fahrradbeschreibung: 
Bitte Zutreffendes ankreuzen 
Art des Rades: 
Kinderrad Jugendrad 
Damenrad Herrenrad 
Sportrad Rennrad 
BMX-Rad _______ 
Marke und Modell des Rades: _____ 
Farbe des Rahmens: ____________ 
Farbe der Schutzbleche: __________ 
Reifenmarke und -größe: 
(s. Reifenmantel) 
Kaufdatum: ______ Kaufpreis: 
Rahmen-Nummer: 
Nummer ist entweder am Tretlager, an der 
hinteren Gabel oder am Sattelkopf. Falls 
nicht vorhanden, nachträglich Nummer 
(z. B. Geburtsdatum) einschlagen lassen. 
Sattelform: 
Sport - Renn - Standard 
Gangschaltung: 
Nabenschaltung mit Gängen 
fl Kettenschaltung mit Gängen 
Ohne 
Zubehör/Besonderheiten: 
Tacho, Marke __________________ 
Lenkerumwicklung, Farbe _______ 
Bodenzugumwicklung, Farbe 
Sonstiges: 
Beschädigungen: 



Gemeinde   Was ist los in Kirchschlag – Mai / Juni 2008 
 
 
Datum Veranstaltung  Veranstalter / Ansprechperson Ort  Uhrzeit 
 
16.05.2008 Spass im Gras Elternverein Sportplatz  14.30 
16.05.2008 Maiandacht Pfarre, Fam. Kaineder Moarkapelle  19.30 
17.05.2008 1. Kleinfeld-Turnier Sportunion Kirchschlag Fußballplatz  09.30 
18.05.2008 Erstkommunion Pfarre, Schule, Kfb St. Anna Kirche  08.30 
18.05.2008 Tag der offenen Tür - Firma Zarzer-Pesenböck Hellmonsödt, Oberaigen 4 14.00 
 Kompostieranlage 
20.05.2008 Bauberatung Gemeinde Kirchschlag Gemeindeamt  08.00 
23.05.2008 Marschprobe mit Seiterlbar Musikverein Kirchschlag Ortsplatz  19.00 
24.05.2008 Dämmerschoppen FF Kirchschlag Fohlenhof (Davidschlag)  - 
25.05.2008 Maiandacht Pfarre, Kfb Moarkapelle  19.30  
27.05.2008 Gemeinderatssitzung Gemeinde Kirchschlag Gemeindeamt  19.30 
27.05.2008 Tanz dich fit Waltraud Gangl Volksschule (Turnsaal)  15.00 
28.05.2008 Villenliteratur – MundART Joschi Anzinger Stiftervilla  20.00 
28.05.2008 Bezirkstanzfest Seniorenbund Seniorenbund Puchenau (Buchensaal)  13.30 
29.05.2008 Selba-Club Waltraud Gangl Gemeindeamt  15.00 
30.05.2008 Feuerlöscherüberprüfung FF-Kirchschlag Feuerwehrhaus Kirchschlag 13.00 
31.05.2008 Maiandacht Pfarre, Fam. Kaineder Christusmaterl  19.30 
31.05.2008 Marschwertung Musikverein Kirchschlag Wartberg/Aist  - 
31.05.2008 Dorfabend FF-Kronabittedt Geitenedtstadl  19.00 
03.06.2008 Vortrag: Essstörungen bei Gesundheitsforum Gemeindeamt  20.00 
 Kindern u. Jugendlichen  
05.06.2008 Seniorennachmittag Pfarre Gemeindeamt  13.00 
06.06.2008 Stammtisch Reit- u. Fahrverein Ki-Geng Gasthaus Wasserwirt  20.00 
06.06.2008 Besuch bei Nachbarn Seniorenbund Moldaustausee  08.45 
07.06.2008 Dorfabend in Riedl Musikverein Riedl  18.00  
08.06.2008 Generalversammlung Raiffeisenbank -  09.30 
09.06.2008 Bauberatung Gemeinde Gemeindeamt  08.00 
10.06.2008 Tanz dich fit Waltraud Gangl Volksschule (Turnsaal)  15.00 
13.06.2008 Kingergarten- u. Schulfest Elternverein Kindergarten u. Volksschule 15.00 
14.06.2008 Wandertag Sparverein Geselligkeit -  - 
14.06.2008 Vollmondritt Reit- u. Fahrverein Ki-Geng -  - 
14.06.2008 Wandern am Feuerkogel Frauenpower Ebensee  - 
14.06.2008 Bezirkswandertag Seniorenbund Bad Leonfelden  09.00 
19.06.2008 Villenliteratur-MundART Franz Gumpenberger Stiftervilla  20.00 
21.06.2008 Feuerwehrbewerb Urfahr FF Kirchschlag Ortsplatz  08.00 
24.06.2008 Tanz dich fit Waltraud Gangl Volksschule (Turnsaal)  15.00 
26.06.2008 Selba-Club Waltraud Gangl Gemeindeamt  15.00 
28.06.2008 Wandertag Sparverein Sportalm -  13.00 
28.06.2008 Eröffnung St.Anna Pfarrzentrum Pfarre St. Anna Kirche  14.00 
29.06.2008 Eröffnung Pfarrzentrum Pfarre St. Anna Kirche  09.00 
 
Die Termine wurden von der Kirchschlager Gemeindehomepage – News.net (Stand 06.05.2008) übernommen und von 
dem jeweiligen Veranstalter bekanntgegeben. Weitere Informationen zu den geplanten Veranstaltungen und 
Ereignisse in und rund um Kirchschlag entnehmen Sie bitte im Internet unter www.kirchschlag.net - News.net. 
 
Viel Freude bei den Veranstaltungen und  
gutes Gelingen den Veranstaltern!  
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